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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am Samstag, den 25. Oktober 1958 um 20.00 Uhr im Schulhaus in 

Vandans stattfindenden 45. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung. 

 

 

 

TAGESORDNUNG 

 

 

1. Protokollgenehmigung 

 

2. Berichte 

 

3. Ansuchen des Sport-Club-Montafon-Vandans um Wasseranschluß 

 

4. Beschlußfassung wegen Straßenbau heim Vensertobel 

 

5. Ansuchen um Einbeziehung des HNr. 8 (Pfarrhof) bei der Kanalisation 

 

6. Beschlußfassung wegen Bauplatzzuweisung für Bitschnau Karolina 130. 

 

7. Unterstützungsansuchen des ROTEN-KREUZES 

 

8. Beratung über eine evtl. Erstellung einer Betonbrücke nach Innerbach 

 

9. Genehmigung eines Mietvertrages 

 

10. Ansuchen des Linder Hans 7, um Zuweisung eines Bauplatzes 

 

11. Allfälliges 

 

--- o --- 

 

Anwesend waren: der Bürgermeister, 1 Gemeinderat und 10 

Gemeindevertreter. Entschuldigt waren GR Schoder Eugen und die 

Gemeindevertreter Netzer Bernh. u. Mangeng Anton. Als Ersatzmann war  

anwesend: Moosbrugger Rudolf. 

 

Vorsitzender: Bürgermeister BITSCHNAU Alfons 

 

 

 

zur TAGESORDNUNG 

 

 

zu 1.) Der Inhalt der verlautbarten 40. öffentl. 

Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich genehmigt.  

Die Niederschrift ist den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangen. 

 

zu 2.) Berichte 

 

a) Ein Bericht des Bürgermeisters betreffend der Mehrkosten bei der 

Straßenasphaltierung wird nur Kenntnis genommen und die Übernahme 

zugunsten der Verbesserung und Begradigung der Rellstalstraße  



bewilligt. 

 

Ebenso wurde die Vergabe der Kanalisationsarbeiten an die Fa. Jäger 

zustimmend zur Kenntnis genommen 

 

c) Die Kosten der Skiabfahrt belaufen sich derzeit auf ca. 120.000.- 

Schilling. Der Bürgermeister berichtete, daß die Abfindungen für 

Schlägerung und Grundbeanspruchung demnächst ausbezahlt werden. 

 

d) Eine mögliche Verbreitung der Straße zum Bahnhof von 6 auf 7 m 
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durch einen zusätzlichen Gehsteig würde pro lfm ca. 300.- S die Gemeinde 

belasten. 

 

zu 3.) Dem Ansuchen des Sport-Club-Montafon-Vandans um die 

Kostenübernahme für Wasseranschluß und Beistellung der Leitungsrohre 

wurde einstimmig stattgegeben. Gleichzeitig wurde beschlossen neben  

dem Zufahrtsweg über den Grund des Gottlieb Wachter einen gemeindeeigenen 

Rohrstrang 80 mit Anbringung eines Hydranten unverzüglich zu verlegen, 

wodurch die Anbohrung für SCMV und Stemer am Strangende ermöglicht wird. 

 

zu 4.) Es wird beschlossen den Straßenkörper über das Vensertobel mittels 

eines Durchlaßkanales und Querriegel zu verbessern. Vor Vergabe der 

Arbeiten sind Überlegungen hinsichtlich Kostenverbilligung anzustellen. 

 

zu 5.) Da die techn. Voraussetzungen fehlen wurde dieser Punkt von der 

Tagesordnung abgesetzt. 

 

zu 6.) Das Ansuchen der Karolina Bitschnau um Zuweisung eines Bauplatzes 

wurde dem Almeinkomitee zur Überprüfung zugewiesen. 

 

zu 7.) Dem österr. Roten-Kreuz wurde ein Beitrag von S 300.- bewilligt. 

 

zu 8.) Die Vergabe der Erstellung einer Betonbrücke nach Innerbach wurde 

zufolge der hohen Offertstellung vertagt. 

 

zu 9.) Der Mietvertrag mit Tschofen Josef wurde abgeändert auf ein halbes 

Jahr Geltungsdauer bestätigt. 

 

zu 10.) Das Ansuchen des Linder Hans 7, um Zuweisung eines Bauplatzes für 

einen Geschäftsbetrieb wurde dem Almeinkomitee zur Begutachtung 

abgetreten. 

 

Gemäß § 34 der Vorarlberger Gemeindeordnung wurde nachstehenden Punkten 

die Dringlichkeit zuerkannt: 

 

zu 11.) Der Verkehrsverein wird angewiesen unverzüglich die Vorlage eines 

neuen Vereinsstatuts zu bewerkstelligen. Die Gemeindevertretung wünscht 

in demselben die behördliche Beaufsichtigung der Vereinsgebarung auf 

Grund der Finanziellen Zuweisung zur Haushaltsführung. Gleichzeitig wird 

der Bürgermeister als Vertreter der Gemeinde in den Ausschuß des 

Verkehrsvereines nominiert. 

 



zu 12.) Das Gemeindeamt wird angewiesen die nötigen Schritte wegen 

Besetzung der Lehrstellen zu unternehmen, damit der Schulbetrieb im 

vollen Umfange einsetzen kann. 

 

Gegen diese Beschlüsse steht die als Aufsichtsbeschwerde geltende 

Berufung offen, die binnen 2 Wochen nach deren Zustellung oder 

Verlautbarung beim Gemeindeamte Vandans schriftlich einzubringen wäre.-  

Schluß der Sitzung um 0.30 Uhr.- 

 

 

       gez. Bürgermeister 

[Samt Unterschriften.] 


